
Competence Center for Scalable Data Services and Solutions 
Kompetenzzentrum für den intelligenten Umgang  

mit großen Datenmengen (Big Data) 
Wirtschaftliche und wissenschaftliche Konkurrenzfähigkeit wird immer häufiger bestimmt durch den effi-
zienten und intelligenten Umgang mit sehr großen, oft verteilt vorliegenden und vielfach auch heteroge-
nen Datenbeständen. Der dabei entstehende Ressourcenbedarf führt die bisherigen Ansätze der Daten-
akquisition, -integration, -analyse und -visualisierung an ihre Grenzen. 

Das Competence Center for Scalable Data Services and Solutions (ScaDS) wird dieses Aufgabenspektrum 
ganzheitlich und anwendungsorientiert adressieren. Die Forschungsaktivitäten umfassen die in der Abbil-
dung dargestellten Themengebiete. Schwerpunkte sind die Datenintegration, Wissensextraktion sowie 
Visuelle Analyse.  Dabei integriert das Zentrum ein breites Anwendungsspektrum aus den strategisch 
wichtigen Feldern Lebenswissenschaften, Materialwissenschaft, Umwelt- und Verkehrswissenschaften, 
Digital Humanities und Business Data. In einem service-orientierten, modularen Ansatz sollen die Anwen-
dungen im Hinblick auf Gemeinsamkeiten und Unterschiede ihrer Verarbeitungsmerkmale und Anforde-
rungen in Aufgabenklassen aufgeteilt werden, die sich problemangepasst adressieren lassen. Das Kompe-
tenzzentrum wird hierfür in einem iterativen Prozess ein umfassendes Konzept für Big Data Services ent-
wickeln und diese als anwendungsbezogene Lösungen zur Verfügung stellen. Eingebettet in die High-
Tech-Region Sachsen wird sich das Kompetenzzentrum als Dienstleister für Industrie und Wissenschaft 
etablieren und im weltweiten Verbund internationale Strahlkraft entwickeln. Für dieses Ziel bündelt 
ScaDS die Methodenkompetenz der Universitäten in Dresden und Leipzig in  einer virtuellen Organisation 
und bringt international führende Experten im Umfeld von Big Data zusammen.  
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